
 
                                                                                         

 

 

 

Die Wurzeln der Arterner Leichtathletik – Die Gründung des Arterner Leichtathletikvereins  
 
 
Mit der Auflösung des DTSB der DDR 1990 und dem Eintritt des DDR-Sports in den DSB (heute: DOSB) 
löste sich auch die BSG Motor Kyffhäuserhütte Artern mit seinen vielen Sektionen auf. Die einzelnen 
Sektionen gründeten eigenständige Vereine und machten sich selbständig. Das vollzogen auch die 
Arterner Leichtathleten mit der Gründung des Arterner Leichtathletikvereins e.V. (ALV) am 22. Mai 
1991. Klaus-Hubert Dorfmann wurde Vereinsvorsitzender und Jürgen Albrecht sein Stellvertreter. Das 
war gewissermaßen der Neubeginn im Freistaat Thüringen und gleichzeitig das Ende der 
Leichtathletikära des Kreises Artern im Bezirk Halle. Den guten Ruf, den die Arterner Leichtathletik im 
BFA Leichtathletik Halle hatten, war weithin im Land Thüringen, in den Fachausschüssen oder in den 
Leichtathletik-Hochburgen Thüringens noch nicht bekannt. Fuß zu fassen in den neuen Strukturen, im 
Thüringer Leichtathletik Verband mit neuen Partnern und der neuen Vereinslandschaft in den neuen 
Leichtathletikkreisen Sondershausen und Sömmerda war nicht immer leicht. Die, über Jahrzehnte 
gewachsenen und gut funktionierenden Verbindungen nach Halle zu den Kreisfachausschüssen 
Sangerhausen, Eisleben, Querfurt, Quedlinburg, Weißenfels und Merseburg waren ganz einfach zu Ende 
nach der Wende. 
Aber es ging langsam wieder voran, vor allem machten die guten Leichtathleten wie Holger Teichmann, 
Katrin und Stefan Thiele, Claudia Cloede, Markus und Mathias Willmitzer, Hardy Grimm, Tim Bernhardt, 
Susann Jahn und Max Heyser auf sich aufmerksam. 
 
 

                         
             Abb. 7: Zeitungsartikel Katrin Thiele (1996)                                   Abb. 8: Zeitungsausschnitt Holger Teichmann (1989) 

 
 
Als einer der wenigen Leichtathletikvereine im Kyffhäuserkreis setzte der ALV neue Akzente mit den 
Versehrten- und Seniorensportfesten, die anfangs sogar ihren Platz im Landeskalender des TLV fanden. 
Viele Sportler konnten wir hier jedes Jahr begrüßen und auch für Olympiateilnehmer wie Ulrich Iser war 
unser  Sportfest  ein Muss.  Neben  der  sportlichen  Herausforderung  schätzten  die  Athleten  auch  die  



 
                                                                                         

 

 

 
familiäre Atmosphäre, die das Sportfest umgab. Aus verschiedenen Gründen konnten wir dieses 
Sportfest nicht bis in die heutige Zeit erhalten. 
 

 
Abb. 9: Teilnehmer am Versehrten- und Seniorensportfest, Ulrich Iser (Mitte) 

 
Die traditionellen Wettkämpfe: Lauf in den Frühling, Bahneröffnung und  Weinberglauf leben seither 
wieder auf und erfuhren in den vergangenen Jahren ein steigendes Starterfeld. Zum „Lauf in den 
Frühling“ 2011 kam es aufgrund des großen Starterfeldes von knapp 120 Teilnehmern erstmals zu einem 
Stau am Hügel im Saline-Park. 
 
 
 

   
   Abb. 10: Auch beim Kyffhäuserberglauf waren Arterner Leicht-         Abb. 11: Start zum „Lauf in den Frühling“ (2007) 
                   athleten als Kampfrichter im Einsatz (hier Magret  
                   Hoffmann und Daisy Wüst/Schmidt)                             

 
Der engagierten Trainingsarbeit durch die Übungsleiter und Trainer Dieter Heintzschel, Gerd Mohs und 
Annetta Riese ist es zu verdanken, dass auch die traditionelle Bahneröffnung erhalten blieb. Noch heute 
ist sie für viele Sportler ein wichtiger Wettkampf im Kyffhäuserkreis. Neben den klassischen Disziplinen 
wurden in den vergangenen Jahren vereinzelt auch technische Disziplinen, wie Diskuswerfen, 
Hürdensprint und Stabhochsprung, angeboten. Heute sind es neben den Übungsleiter und Trainer 
Dieter Heintzschel, Annetta Riese, Manuela Behrbohm, Manuela Herold und Markus Willmitzer auch die 
Vorstandsmitglieder Udo Schönerstedt, Sven Fritzsche, Klaus-Hubert Dorfmann, Hans-Jürgen Riese, Uwe 
Wittig und Siegfried Bechtloff, die den regen Trainings-, Wettkampf- und Organisationsbertrieb 
aufrechterhalten.  



 
                                                                                                 

 

 

 

   
          Abb. 12: Bahneröffnung (2013)                                                 Abb. 13: Rudi Lange mit der Startpistole zur Kreisspartakiade (1971)  

        (1.v.l. Angela Ehrich, 2.v.r. Ute Wetzel) 

 
 
Im Oktober 2013 findet zum inzwischen 32. Mal der Weinberglauf auf dem 190m hohen Arterner Berg 
statt. Ob es regnet oder schon mit Schneefall zu rechnen ist, ein fester Läuferstamm steht immer an der 
Startlinie und quält sich die nicht zu vernachlässigenden Höhenmeter hoch und runter.  
 
 

  
  Abb. 14: Siegerehrung beim Werner-                                                                                                   Abb. 15: Marina Heintzschel verteilt   
                  Seelenbinder-Gedenklauf                                Tee nach dem Gedenklauf 
                   im Salinepark  (1986)                  im Salinepark (1986) 

 
 
 

 
     Abb. 16: Bambinilauf zum Weinberglauf (2013) 

 
 
1965 fand zum ersten Mal der „Hochsprung mit Musik“ in der Turnhalle Unstrutstraße statt. Seit dieser 
Zeit hat sich einiges getan. Seit 1986 wird nun schon in der Turnhalle „Am Königstuhl“ gesprungen und 
der Wettkampf um einen Paarwettkampf ergänzt. Hinzu kam in den folgenden Jahren ein 
Differenzwettkampf. Nun war nicht mehr allein die übersprungene Höhe entscheidend, sondern auch 
die Differenz zwischen jener Höhe und der eigenen Körpergröße. 
 



 
                                                                                                 

 

 

 
Abb. 17: Zeitungsausschnitt zum Hochsprung mit Musik (1993) (Zeitung: unbekannt) 

 
Auch im geselligen Bereich ist der Arterner Leichtathletik Verein tätig. So wird jedes Jahr die 
Wettkampfsaison durch ein 3-tägiges-Trainingslager auf der Feuerkuppe in Straußberg abgeschlossen. 
Weihnachtsfeiern zählen ebenso dazu wie viele spontane interne Veranstaltungen der Arterner 
Leichtathletikfamilie.  
 
 
 

     
         Abb. 18: Jahresabschlussfeier der Leichtathleten (1987)                     Abb. 19: Weihnachtsfeier in der Kleinen Kneipe Artern (2011) 

 


